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Veranstaltungen 1995 

Wissenschaftliche Vortragsveranstaltungen
Seminarraum des Stadtarchivs Bamberg, Untere SandstraOe 30a 

Freitag, den 27. Januar 1995

L ichtb ildervortrag  von Herrn Prof. Dr. Karsten GARLEFF, Lehrstuhl I I  fü r  
Geographie, Physische Geographie, Universität Bamberg: Die südlichen Anden 
zwischen Feuerland und der Atacama -  räumliche Ordnung und Entwicklung  
geoökologischer Einheiten.

Freitag, den 10. Februar 1995

Lichtb ildervortrag  von Herrn Dr. Jürgen GERDES, Amt fü r  Umwelt-, Brand- 
und Katastrophenschutz, Stadt Bamberg: Ergebnisse der Stadtbiotopkartlerung  
in Bamberg.

Freitag, den 10. März 1995

Lichtb ildervortrag  und Ausstellung von Herrn Klaus JAKOB, Stadtmuseum 
Ronneburg /  Thüringen: O stthüringer Bergbaugeschichte von 1950 -  1989 mit 
dem Lagerstättenkomplex und seinen Gesteinen und Mineralien.

Freitag, den 6. Oktober 1995

Lichtb ildervortrag  von Herrn Hermann BÖSCHE, Bamberg: Vegetationsformatio­
nen und Landschaftseinheiten in der Mongolei.

Freitag, den 1. Dezember 1995

L ichtbildervortrag von Herrn D ip l.-Ing . Klaus EMINGER, Direktion fü r  Ländli­
che Entwicklung, Bamberg: Biotopverbund als Naturschutzstrategie in der 
ländlichen Entwicklung.

Exkursionen

Samstag, den 18. Februar 1995

Exkursion zum Zinnbergwerk E hrenfriedersdorf /  Erzgebirge, Leitung: Herr 
Werner ROST, Bamberg/Schauenstein.
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Mittwoch, den 1. November 1995

Exkursion zum Uranbergwerk Hartenstein /  Erzgebirge, Leitung: H err Werner 
ROST, Bamberg/Schauenstein.

Sprechabende
Nebenzimmer der Gaststätte Tambosi, Bamberg, Promenade 11 

Dienstag, den 17. Januar 1995

Lichtbildervortrag von Herrn StD i.R. KLaus-Peter BELL, Bamberg: Als Orni­
thologe in Ostsibirien.

Dienstag, den 21. Februar 1995

Lichtbildervortrag von Herrn Thomas FÜRTIG, Bamberg: Höhlen in Südfrank­
reich.

Dienstag, den 21. März 1995 

Jahreshauptversammlung
Im Anschluß L ichtb ildervortrag  von Herrn Werner ROST, Bamberg/Schauen­
stein: Auf den Spuren der Salzgewinnung in M itte l- und Osteuropa.

Dienstag, den 25. April 1995

Lichtbildervortrag von Frau Dr. Gisela SZIGAT, Gülzow-Güstrow: Triticale -  ein 
Weizen-Roggen-Bastard, die erste von Menschenhand geschaffene Getreideart.

Dienstag, den 16. Mai 1995

Lichtb ildervortrag  von Herrn Dr. Ernst UNGER, Trunstadt: Im Fextal /  Ober­
engadin.

Dienstag, den 20. Juni 1995

Lichtb ildervortrag  von Herrn Dr. Dieter BÖSCHE, Bamberg: Naturkundliche 
Exkursionen nach Tschechien.
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Lichtb ildervortrag  von Herrn Ernst CRASSER, Naila: Mineralien des Franken­
waldes.

Dienstag, den 19. September 1995

L ichtb ildervortrag  von Herrn Dlpl.-Biol. Klaus WEBER, Geisfeld: Unsere heimi­
schen Wildbienen -  fleißige Arbeiterinnen in der Natur.

Dienstag, den 17. Oktober 1995

L ichtb ildervortrag  von Herrn Helmuth HOFFMANN, Bamberg: Madeira -  Wander­
freuden in üppiger Natur.

Dienstag, den 21. November 1995

L ichtb ildervortrag  von Herrn Dr. Dieter, Hermann und Gerhard BÖSCHE, 
Bamberg: Reiseeindrücke aus der Türkei.

Dienstag, den 19. Dezember 1995

L ichtb ildervortrag  von Herrn D ip l.-Ing . Rudolf F. STARITZ, Bamberg: E rfo r­
schung des Sonnensystems durch Raumflug.

Dienstag, den 18. Juli 1995
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Gesellschaftsbericht fü r  1995

Das 161. Gesellschaftsjahr 1995 der Naturforschenden Gesellschaft Bamberg 
e.V. war durch vielfältige Aktivitäten geprägt. Bildungsangebote und Förde­
rung des Berichtswesens mit naturwissenschaftlicher und naturkundlicher 
Thematik blieben Arbeitsschwerpunkte, so wurden In der Reihe der wissen­
schaftlichen Vorträge fü n f öffentliche Veranstaltungen im Seminarraum des 
Archivs der Stadt Bamberg durchgeführt. Im Veranstaltungsprogramm 1995 
fanden sich weiterhin elf L ichtbildervorträge in der Reihe der monatlichen 
Sprechabende im Nebenzimmer der Gaststätte Tambosl, die Jeweils außer Im 
Monat August am dritten  Dienstag durchgeführt wurden und stets recht gut 
besucht waren. Insbesondere Verelnsmitglieder haben hier die Möglichkeit, 
eigene Bereiche ih re r naturkundlichen Tätigkeiten vorzustellen.
Das Exkursionsangebot hatte In bewährter, sachlich und fachlich bestens 
vorbereiteter Art und Weise unsere Mitglied Werner ROST mit zwei bergbau- 
kundllchen Fahrten ins Erzgebirge nach Ehrenfiedersdorf und Hartenstein 
organisiert.

VORSTAND

Im Vorstand der Naturforschenden Gesellschaft Bamberg e.V. gab es 1995 
keine personellen Veränderungen. Die Jahreshauptversammlung fand am 
Dienstag, den 21. März 1995 statt. 25 stimmberechtigte M itglieder und zahlrei­
che Gäste nahmen die Geschäftsberichte ohne Einwände zu r Kenntnis. Die 
Entlastung der Schatzmeisterin, Frau Dagmar FIEDLER, erfolgte einstimmig. Im 
Jahr 1995 fand Infolge Terminschwierigkelten lediglich eine Vorstandssitzung 
am 1. September statt, wobei der Vorstand ausführlichen Bericht über die f i ­
nanzielle und personelle Situation des Vereins und die weiteren Aktivitäten  
gab. Ein Nachholtermln fü r  ein Vorstandsgespräch fand sich allerding bereits 
am 17. Januar 1996, wobei Insbesondere in freundschaftlicher Runde personelle 
Vereinsprobleme d isku tiert wurden.

Mitgliederbewegung

Der Mitgliederstand der Naturforschenden Gesellschaft Bamberg e.V. betrug  
zum Jahresende 1995 229 persönliche und unpersönliche M itglieder. Abgemeldet 
haben sich aus A ltersgründen Frau Elisabeth CONRAD, Frau Erna REICHELT 
und die Herren Dr. Kurt HARZ sowie Horst SPERLEIN. Aus dem Vereinsregister 
gelöscht wurden, da wahrscheinlich unbekannt verzogen Frau Karin KALLMANN 
und Herr Willi FAIX. Am 19. Januar 1995 verstarb  unser langjähriges Mitglied 
Dr. Theobald BERWIND. Die Gesellschaft wird ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.
Aufnahme als persönliche M itglieder fanden 1995 In der NfG-Bamberg Frau
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Margareta SCHNAUFER und die Herren Dr. Jürgen GERDES, Friedhelm HAUN, 
Jürgen KOCH, Henning KOLTER, Helmut RENNER, Peter SCHELDEN, Otto 
SCHMIDT und Sebastian STRAUCH.

KASSENBERICHT

Der Kassenbericht der Schatzmeisterin der Naturforschenden Gesellschaft 
Bamberg, Frau Dagmar FIEDLER, fü r  1995 legt dar, daß die finanzielle Lage 
des Vereins geordnet ist. Die beschlossenen finanziellen Sparmaßnahmen 
zeitigten Erfolg. Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge, Spenden, Verkauf von 
Jahresberichten und Zuschüssen betrugen DM 10804.89, wobei dem Freistaat 
Bayern und dem Bezirkstag von Oberfranken fü r  Zuschüsse geziemend ge­
dankt wird. Bemerkenswert Ist, daß die Stadt Bamberg die bislang gepflogene, 
bescheidene finanzielle Förderung unserer Gesellschaftspublkationen einge­
ste llt hat und somit letztes vorhandenes naturwissenschaftliches Geistesleben 
In der Region vernachlässigt.
Die Ausgaben lagen bei DM 9118.01; der Abschluß 1995 erg ibt somit ein kleines 
Plus, das als Arbeltsrücklage fü r  1996 dient.
Im einzelnen legt der Bericht offen, daß wiederum die Druckkosten fü r  den 
Jahresbericht mit DM 6060.— hoch waren, 1996 aber kaum noch weiter einge­
schränkt werden können. Honorarforderungen von Referenten unserer Vor­
tragsveranstaltungen betrugen DM 736.— , ein größerer Ausgabeposten fiel fü r  
Porto mit DM 996.90.— an. Die allgemeinen Unkosten betrugen DM 1026.— . 
Angemerkt sei, daß ohne weitere Veranstaltungskürzungen der Posten Refe­
rentenhonorare ebenfalls nicht haltbar Ist.

Ausblick und Dank

Für 1996 liegt zunächst ein Halbjahresprogramm vor, das Vortragsveranstal­
tungen und Exkursionen anbietet. Weiterhin wird wiederum ein Jahresbericht 
gefertig t. Die Vorstandschaft der Naturforschenden Gesellschaft Bamberg Ist 
bemüht, Im Kulturleben der Stadt und Region Bamberg weiterhin einen Platz 
zu behaupten. Allerdings muß In den kommenden Monaten Intensiv über die 
Verjüngung des Vereinsvorstandes nachgedacht werden, um auch die überre­
gionale Zusammenarbeit mit anderen Naturkundevereinen und Naturschutzver­
bänden zu aktivieren und verm ehrt politisches Profil und Anerkennung der 
wissenschaftlichen Leistungen zu gewinnen.
Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern der Naturforschenden Gesellschaft 
Bamberg e.V. sei fü r  Treue, insbesondere den Referenten und Exkursions­
leitern bei den Veranstaltungen, den Gruppenabenden und den Ausflügen fü r  
Ih r Engagement und die gedeihliche Zusammenarbeit gedankt.

Dr. Ernst UNGER, 1.Vorsitzender
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